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Nora Dal Cero strandet
im Haus Max Burkhardt
Mit «Stranded» eröffnet Nora Dal
Cero morgen Samstag, 28.�Februar,
um 17�Uhr das Format «neue Foto-
grafie im Dialog mit dem Werk von
Max Burkhardt». Im Arboner Ju-
gendstilhaus an der Rebenstrasse
setzt die junge Künstlerin, die na-
tional und international ausstellt,
der floralen Dekorationsmalerei ein
zeitgenössisches Werk gegenüber:
Betörend schön verweisen ihre Fo-
tografien auf die dringend not-
wendige Achtsamkeit im Umgang
mit Ressourcen. Kuratiert wird die-
ses Format von Kunsthistorikerin
Sandra Gimmel. Die Ausstellung ist
bis zum 22.�März jeweils samstags
und sonntags von 11 bis 16�Uhr ge-
öffnet. Öffentliche Führungen mit
der Künstlerin finden am 8. und
21.�März um 14�Uhr statt. pd

«Filati Mode mit Wolle» braucht
Platz für Neues. Heute Freitag,
27. Februar, von 13.30 bis 18.30�Uhr
und morgen Samstag, 28. Februar,
von 9 bis 16�Uhr findet deshalb im
katholischen Pfarreizentrum Ar-
bon (Eingang Bahnhofstrasse) ein
grosser Sonderverkauf statt. Auf
über 20 m2 finden Kundinnen und
Kunden handgestrickte Jacken,

Pullover, Pullunder, Tops, Schals,
Baby- und Kindersachen, über
15’000 Knäuel Wolle, Baumwoll-
garn, Sockenwolle, Filzwolle, Farb-
verlaufsgarne, Nähsachen, Knöpfe
und Stick-Häkelsachen – alles 30 bis
80 Prozent reduziert. Das Fachge-
schäft auf dem Fischmarktplatz ist
während dem Sonderverkauf eben-
falls geöffnet. pd

Ein glanzvolles
Zusammenspiel

Das Duo Aspera verspricht ein ein-
zigartiges Zusammenspiel der ita-
lienischen Pianistin Valentina Var-
giu und des moldawischen Akkor-
deonisten Ghenadie Rotari. Die
beiden Musiker sind der nächste
Glanzpunkt im Dietschweiler Saal.

Das Konzert vom Freitag, 6.�März,
beginnt mit Robert Schumanns sel-
ten aufgeführten «Studien in ka-
nonischer Form», die später von
Claude Debussy bearbeitet wurden.
Dieses Werk bietet dem Duo Aspera
eine perfekte Gelegenheit, ihre bei-
den Instrumente gleichberechtigt
miteinander zu verbinden und die
ersten musikalischen Akzente des
Abends zu setzen. Im Mittelpunkt
des Programms stehen die «Cuatro
Estaciones Porteñas» von Astor Pi-
azzolla. Diese vier «Jahreszeiten in

der Stadt Buenos Aires» – inspiriert
von Vivaldis bekannten «Vier Jah-
reszeiten» – schildern die lebendi-
gen, emotional aufgeladenen Bil-
der der Jahreszeiten: den Frühling
als Zeit des Aufbruchs, den heissen,
schwülen Sommer, den melancho-
lischen Herbst des Abschieds und
den stillen Winter der Einsamkeit.
Abgerundet wird das Konzert durch
das eigens für das Duo Aspera kom-
ponierte Werk «Moldavian Rock»
von Petri Makkonen, einem finni-
schen Akkordeonisten und Kompo-
nisten, der die besonderen klang-
lichen Möglichkeiten des Duos auf-
greift und in einem fesselnden
Stück vereint. Konzertbeginn im
Dietschweiler Saal des Kulturzent-
rums Presswerk Arbon ist um 19�Uhr.
Abendkasse und Bar sind ab 18�Uhr
geöffnet. pd

Das Duo Aspera gastiert kommende Woche in Arbon. z.V.g.

«Gestrandete» Momente werden von

Nora Dal Cero mit der Kamera einge-

fangen. z.V.g.

Bei «Filati» stehen
die Preise Kopf

SVP-Stammtisch zum Abstimmungssonntag
Vier Eidgenössische Vorlagen, die
Ersatzwahl eines nebenamtlichen
Mitglieds des Bezirksgerichts und
die städtische Abstimmung über das
Projekt «Sanierung und Aufwertung
der Haupt- und Promenadenstrasse
West/Süd» kommen am 8.�März an
der Urne zur Abstimmung. Dazu ist
seit dieser Woche das überarbeitete

Budget 2026 der Stadt Arbon be-
kannt. Werden die Erwartungen er-
füllt und wie beurteilen Mitglieder
der SVP die Zukunftperspektiven?
Zu diesen Themen und mehr, lädt die
SVP am Montag, 2.�März, ab 19�Uhr
ins Hotel Restaurant Park in Arbon
zu einem öffentlichen Stammtisch
ein. pd
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Einwohnerverein
lädt zum Dorftreff ein

Der Einwohnerverein Frasnacht-
Stachen organisiert wieder einen
Dorftreff: heute Freitag, 27.�Februar,
ab 17�Uhr bei der Glögglistube in
Frasnacht. Es gibt Ka�ee, Kuchen,
Bier, Wein und am Abend Raclette.
Der Anlass für Jung und Alt wird bei
jeder Witterung durchgeführt. pd

Roggwiler Spielgruppe
lädt zu sich ein

Das Team der Spielgruppe Flower
Power Roggwil führt morgen Sams-
tag, 28.�Februar, von 8.30 bis
11.30�Uhr einen Tag der offenen Tür
durch. Interessierte Eltern und ihre
Kinder sind willkommen, das Betreu-
ungsangebot und die Menschen da-
hinter an der St.�Gallerstrasse 60 in
Roggwil kennenzulernen. Mehr Infor-
mationen gibt es online auf www.
spielgruppe-flowerpower.ch. pd

Figurentheater in der
Musikschule Arbon

Am Sonntag, 1.�März, zeigt das
CHORA Theater um 11�Uhr in der Mu-
sikschule in Arbon das Stück «Auch
Eisbären können frieren», ein Figu-
rentheater für alle ab 4 Jahren. Es ist
ein Stück über die Kraft der Sehn-
sucht, über Mut und Selbstvertrauen
und über die Erfahrung, nicht allein
auf der Welt zu sein. Reservationen
sind unter 071�525�16�61 oder per Mail
info@chora-theater.ch möglich. Ti-
ckets gibt es auch an der Tageskasse.
Weitere Informationen finden sich
unter www.chora-theater.ch. pd

Harfenkonzert mit
Marlene Andersson

Die Basler Harfinistin Marlene An-
dersson gastiert kommenden Frei-
tag, 6.�März, in Horn. Die Musikerin,
die regelmässig in grossen Konzert-
sälen im In- und Ausland auftritt,
spielt unter anderem Debussy, Vi-
valdi, Dubois und Mozart. Das Kon-
zert in der evangelischen Kirche Horn
beginnt um 17�Uhr. Der Eintritt ist frei,
im Anschluss gibt es bei einem klei-
nen Apéro die Gelegenheit, sich mit
der Musikerin auszutauschen. pd

Olympiasiegerin zu
Gast im Würth Haus

Heute Freitag, 27.�Februar, hält Olym-
piasiegerin Dominique Gisin einen
Vortrag im Würth Haus Rorschach.
Die ehemalige Skirennfahrerin feierte
ihren grössten sportlichen Erfolg
2014 bei den Olympischen Winter-
spielen in Sotschi, wo sie Olympiasie-
gerin in der Abfahrt wurde. Dieser
Triumph markierte den Höhepunkt
einer Karriere, die von zahlreichen
Verletzungen, Rückschlägen und Co-
mebacks geprägt war. In Rorschach
erzählt Gisin, wieso sie den Glauben
an sich selbst nie verlor und sich trotz
all den Widrigkeiten stets zurück-
kämpfte, um ihren Traum zu realisie-
ren. Der Vortrag beginnt um 19�Uhr.
Der Eintritt kostet 15�Franken für Er-
wachsene Tickets gibt es im Würth
Haus Rorschach oder unter www.
seetickets.ch. pd

Die Ostschweiz soll
wieder leuchten

Der WWF und der Walter Zoo rufen
die Bevölkerung von Arbon und Um-
gebung zur Meldung von Glühwürm-
chen-Sichtungen auf. Wer in der
Dämmerung oder nachts ein
Glühwürmchen entdeckt, kann den
Fund online melden unter wwfost.ch/
gluehwuermchen. Auch Erinnerun-
gen an frühere Beobachtungen, die
bisher nie erfasst wurden, sind aus-
drücklich willkommen. Die Daten
fliessen in wissenschaftliche Auswer-
tungen ein und zeigen, wo die Nach-
tinsekten noch vorkommen oder be-
reits verschwunden sind. pd

Musikalischer Auftakt
zum Jubiläumsjahr

Mit dem «Concerto im Schloss»
morgen Samstag, 28. Februar, er-
öffnet die Musikschule Arbon ihr
Jubiläumsjahr. Sie feiert ihr 40-jäh-
riges Bestehen und führt mehrere
Anlässe durch, bei denen verschie-
dene Facetten ihrer Aktivitäten ge-
zeigt werden.

Morgen Samstag spielen mehrere
junge Schülerinnen und Schüler auf
Streichinstrumenten barocke bis
moderne Werke unter Begleitung ei-
nes professionell besetzten Streich-
quartetts plus Cembalo. Lehrperso-
nen der Musikschule übernehmen
die unterstützende Funktion, um
ihren Schülerinnen und Schüler ei-
nen solistischen Auftritt zu ermög-
lichen. Die Solistinnen und Solisten
sind Amalia Lopez, Julian Nägeli, Pia
Rösch, Nikolai Diblik, Jael Steiner
und Joshua Diblik, die Musikerinnen

im Begleitensemble sind Barbara
Hürlimann, Julia Kräuchi, Rahel Zell-
weger, Eva Kuhn und Tina Speckho-
fer. Das Konzert findet im Landen-
bergsaal im Schloss Arbon statt
und beginnt um 17�Uhr. Der Eintritt
ist frei, es wird jedoch um eine wert-
schätzende Kollekte gebeten.

Weitere Jubiläumsanlässe folgen
Die nächsten Konzerte im Jubilä-
umsrahmen sind der Anlass «Arbon
singt!» am 9.�Mai und der Grossan-
lass «Jubiläumskonzert» am 21.�Juni.
Am 18. und 19. April findet ein Mu-
sik-Coaching für Cello- und Kla-
vier-Schülerinnen und -schüler
statt, der Unterricht ist öffentlich
und kann vom interessierten Pub-
likum gerne mitverfolgt werden.
Details sind zu gegebener Zeit der
Webseite www.musikschule-arbon.
ch zu entnehmen. pd

Zum Auftakt der Jubiläumsfeierlichkeiten spielt ein Streichquartett. z.V.g.

Rolf Schmid sagt fertig luschtig!
Wenn Rolf Schmid die Bühne betritt,
bleibt kein Auge trocken. Aber:
2026 wird das Comedy-Urgestein
mit seinem neuen Programm «I mag
eifach nüma!» ein letztes Mal mit ei-
ner grossen Tournee durch die
Schweiz ziehen. Dabei macht er
auch Halt im Oberthurgau: Am

12.�März, gastiert er im Pentorama in
Amriswil. Nach über drei Jahrzehn-
ten voller Pointen sagt der Bündner
Entertainer und Comedian: «Es isch
fertig luschtig – zumindest uf dä
Bühni.» Tickets für die Ab-
schiedstournee sind ab sofort auf
www.ticketcorner.ch erhältlich. pd
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